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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SC Baldham-Vaterstetten III : ASV Glonn II 
Montag, 10.10.2022, 20:15 Uhr

SC Baldham-Vaterstetten III gegen ASV Glonn II 3:8

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des ASV Glonn II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg
/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den SC Baldham-Vaterstetten III durch. Das
Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf verlorenem Posten standen Sauer / Befort in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Wäsler / Wersche, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was eine Aufholjagd! Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Trotz Blitzstart
verloren Rodiek / Hiltl ihr Spiel gegen Ristok / Kronthaler letztlich mit 11:8, 6:11, 6:11, 5:11. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Felix Sauer in seinem Einzel gegen Thomas Wersche etwas die
Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wersche zu Ende ging. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Christian Rodiek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Robert
Wäsler. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Einzel zwischen Stephan Befort und Franz
Kronthaler endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Tobias Hiltl danach das Match mit 1:3 gegen Peter Ristok abgab und
eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SC Baldham-Vaterstetten III und
des ASV Glonn II in die Box. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Felix Sauer beim 2:3 gegen
Robert Wäsler. Das Spiel verlor Sauer dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Wäsler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Christian Rodiek bekam anschließend seinen Gegner Thomas Wersche beim klaren 6:11, 7:
11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Stephan
Befort seinem Gegner Peter Ristok letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Der neue Zwischenstand war 2:7. Tobias Hiltl
machte indes mit Franz Kronthaler beim 11:5, 12:10, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Stephan Befort beim 2:3 gegen Robert Wäsler.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:8 beendet.

Durch diese Niederlage hat der SC Baldham-Vaterstetten III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.10.2022
gegen den TSV Steinhöring 1950 II an. Für den ASV Glonn II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Anzing am 21.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:2 geht.

 Statistik:
 SC Baldham-Vaterstetten III

Doppel: Sauer / Befort 1:0, Rodiek / Hiltl 0:1 
Einzel: F. Sauer 0:2, C. Rodiek 0:2, S. Befort 1:2, T. Hiltl 1:1 

 ASV Glonn II
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Doppel: Wäsler / Wersche 0:1, Ristok / Kronthaler 1:0 
Einzel: R. Wäsler 3:0, T. Wersche 2:0, P. Ristok 2:0, F. Kronthaler 0:2


